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Die Liberalen und die Agrarier
II

Die Agrarier machen der liberalen Partei den Vor
wurf daß vieſelbe die Landesintereſſen vernächläſſigt und
geſchädigt habe Laſſen wir doch in dieſer Beziehung einen
kleinen Vergleich anſtellen und uns zunächſt vergegenwärtigen
was in den Jahren in welchen die Regierung mit den Libe
ralen zuſammen ging für die Erleichterung der Steuerzahler
für Landesculturzwecke für Schule und Kirche c geſchehen iſt
Wir folgen hierbei den Notizen einer jüngſt in Berlin erſchie
nenen rein ſachlich gehaltenen Flugſchrift welche ſo überzeugend
und vernichtend die Behauptungen der Agrarfeudalen zurückweiſt
und widerlegt daß man eben ſelbſt die Eigenſchaften eines ſolchen

beſitzen muß um die Stirn zu haben ſie noch weiter zu ver
breiten Die Schrift ſagt an der betreffenden Stelle wörtlich
Seit 1871 iſt die Steuerlaſt des Landes um 31 Millionen

Mark erleichtert An dieſer Erleichterung haben alle Klaſſen
Theil genommen beſonders aber auch das platte Land Jene
Summe ergiebt ſich auf folgende Weiſe 1 Die Klaſſenſteuer
wurde theils für die unterſten Stufen aufgehoben theils in
ihrer Geſammtheit feſt begrenzt dies koſtet der Staatskaſſe
71 Millionen Mark 2 Die Aufhebung der Erbſchaftsſteuer
zwiſchen Ehegatten und die Ermäßigung anderer Stempelab
gaben machte etwa Million Mark 8 Der Verzicht auf
die Erhebung des Chauſſeegeldes auf Staatsſtraßen ergab 41
Millionen Mark 4 Bei dem Erſatz der Mahl und Schlacht
ſteuer durch die Kaſſenſteuer trat eine Erleichteruug von
Millionen Mark ein 5 Verſchiedene Ermäßigungen bei der
Gewerbeſteuer ergaben 13 Millionen Mark 6 Die Aufhe
bung der Kalender und Zeitungsſteuer belief ſich auf 3
Millionen Mark 7 Endlich trat der Staat an die Provin
zen und Kreiſe bedeutende jährliche Summen ab So durch
das Geſetz von 1873 zur Durchführung der Kreisordnung 3
Millionen Mark und zur Ausſtattung der Provinzialverbände
9 Millionen Mark Ferner durch das Geſetz von 1875 wei
tere 7,440,000 gegen Uebernahme gewiſſer bisher vom
Staate übernommenen Verpflichtungen und 15 Millionen
Mark gegen Uebernahme der Verwaltung und Unterhaltung
der Staatschauſſeen Dieſe letztere Summe wurde auf An
dringen der Liberalen noch um 4 Millionen erhöht Die Ge
ſammtſumme um welche die vom Staat 1873 und 1875 ge
währten Geldmittel die bisherigen Leiſtungen des Staats für
die entſprechenden Zwecke überſteigen beträgt 13,981,000 M
Dieſer Betrag iſt zwar keine directe Steuererleichterung aber
wenn die Provinzen all die wirthſchaftlichen Jntereſſen welche
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Mitteln fördern wollten ſo müßten ſie ſo viel mehr an Com
munalſteuern aufbringen Jn ſo fern kann die Summe in
direct als Steuererleichterung aufgeführt werden

Dazu kommt nun noch die Herabſetzung oder Aufhebung ver
ſchiedener Zölle insbeſondere der für die Landwirthſchaft ſo
wichtigen Eiſenzölle Ferner die Verminderung der Koſten
bei dem Auseinanderſetzungsverfahren und in Grundbuchſachen

Dieſe auf Millionen ſich belaufenden Erleichterungen haben
wir bei der obigen Ziffer nicht in Anrechnung gebracht Dabei
geſchah aber ſeit 1871 für alle Cultur und Bildungszwecke
außerordentlich viel mehr als früher Große Summen wurden
für ſolche Landesculturzwecke beſtimmt welche früher karg be
dacht und zum Theil ſchwer vernachläſſigt waren Jm Etat
des Handelsminiſteriums ward im Jahre 1875 an außer
ordentlichen Ausgaben für Canäle Schleuſen und Häfen zur
Regulirung der Waſſerſtraßen zur Verbeſſerung der See
häfen und der Schifffahrtsverbindungen zum Bau von Stra
ßen Brücken c die höchſt bedeutende Summe von 25 Mil
lionen Mark ausgeſetzt Jn dem laufenden Jahre ließen die
ungünſtigen finanziellen Verhältniſſe eine gleich hohe Bewil
ligung nicht zu ſie war auch nicht nöthig da es der Bauver
waltung nicht gelungen war die vorjährige Summe für die
beabſichtigten Unternehmungen völlig zu verwenden Aber es
wurden doch auch in dieſem Jahre für die obigen Zwecke reiche
Geldmittel im Betrage von 10 Millionen Mark zur Ver
fügung geſtellt

Der folgende Theil conſtatirt was für die Stärkung und
Erweiterung des Staatsbahnnetzes geſchehen iſt und welche ver
beſſernde und aufhelfende Thätigkeit das Landwirthſchafts
Miniſterium entwickelt hat nachdem daſſelbe aus altconſer
vativen in liberale Hände übergegangen iſt Was die Libe
ralen auf dem Gebiete der Kirche und Schule gethan iſt
zu bekannt um es nochmals zu berühren ihr Lehrer
urtheilt ſelbſt darüber wie findet ihr die neuen Zuſtände
gegenüber den alten

Trotz dieſer überzeugenden Thatſachen verbreiten nun die
Agrarier die bekannten Lügen Muß dieſer Umſtand nicht
ſchon aus ſich ſelbſt dafür ſprechen daß ihre Sache keine edle
iſt denn eine ſolche führt man nicht mit Unwahrheit und

Verleumdung ein und von den Mitteln iſt leicht auf den
Zweck zu ſchließen Außer dieſer Verwandtſchaft mit den Ultra
montanen exiftirt auch noch eine ſolche mit den Socialdemo
kraten nämlich was den Ton und die Ausdrucksweiſe betrifft
in welchen ihre Organe über uns herziehen Derſelbe iſt ſtel
lenweiſe nicht viel weniger rüpelhaft als der den der Volks
ſtaat und andere edle Blätter anzuſchlagen pflegen Sind
uns doch ſelbſt auf die letzten Agrarier Artikel Correſpondenzen
von Anhängern dieſer Partei zugegangen in welchen man die
ſelben Hetzartikel Räuberlitteratur c nennt
und uns gemüthlich fragt ob wir allein das Recht hätten
zu agitiren und ob ſie die Agrarier Strolche ſeien Das
klingt nach dem bairiſchen Vaterlands Sigl aber trotzdem
freut es uns denn wir ſehen daß dieſe Artikel ihren Zweck
erreicht und in s Herz getroffen haben Darum dieſe Wuth
Wir ſind auch wegen der Zukunft ruhig denn wir kennen den
geſunden Sinn unſeres Volkes welches einmal aufgeklärt
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Politiſche Ueberſicht
Vom r chauplatz geht aus Wien eine Depeſche

ein daß bei Wiſchegrad Türken und Serben und bei Kermika
und Podgorizza zwiſchen Türken und Montenegrinern aber
mals größere Gefechte ſtattgefunden hätten über deren Aus
gang aber noch keine Nachrichten vorlägen Es ſcheint ſonſt
eine kleine Pauſe eingetreten zu ſein welche man dazu benutzt
alle Vorbereitungen zu einer Entſcheidungsſchlacht zu treffen
Osman Paſcha benutzt die augenblicklich in den Operationen
eingetretene Pauſe um ſein Corps durch die Heranziehung
von Mannſchaften und Kanonen zu verſtärken Ebenſo ſind
die Serben mit der Organiſirung von Streifcorps beſchäftigt
Ein ſolches 3000 Mann ſtarkes Streifcorps iſt bis zu der
2 Stunden von Widdin entfernten Ortſchaft Gangowa vor
gedrungen Der Kriegsminiſter hat dem Oberſt Leſchjanin
7000 Mann zur Verſtärkung geſchickt Leſchjanin iſt im wid
diner Paſchalik bereits ziemlich weit vorgerückt und ſteht ein
nern mit den feindlichen Streitkräften bevor

eneral Ranco Alimpits organiſirt bei Belina eine 6000
Mann ſtarke Abtheilung Freiwilliger aus Bosnien ebenſo iſt
General Tſchernajeff bei Akpalanka mit der militäriſchen Orga
niſirung zahlreicher Freiſchaaren beſchäftigt Die Drina
Armee hat 3000 Mann Verſtärkung erhalten

Aus Conſtantinopel erfahren wir daß die Nachrichten
von den Erfolgen der Serben dort die Bevölkerung in große
Aufregung verſetzt haben ſollen und der Ausbruch großer Un
ruhen zu befürchten ſei Gerüchtweiſe verlautet daß die frem
den Mächte in dieſem Falle die Chriſten unter ihren Schutz
nehmen würden Der Sultan und ſeine Mutter ſollen 20,000
Pfund Sterling zu Kriegszwecken gezeichnet haben Alle dieſe
Nachrichten ſind gerüchtweiſe Das deutſche Mittelmeer
geſchwader iſt von einer Uebungsfahrt im Hafen von Salo
nichi wieder eingelaufen

Aus Rußland wird als weſentlichſtes Ergebniß der Reich
ſtadter Kaiſerbegegnung mitgetheilt reſp beſtätigt daß die
Nichteinmiſchung Oeſterreichs und Rußlands Beſchränkung
des Krieges auf das Gebiet der kriegführenden Länder und
Vorbehalt auch einer ferneren Uebereinkunft mit den anderen
chriſtlichen Großmächten wenn erſt wirklich militäriſche Er
folge einer Partei vorliegen um dadurch die europäiſchen
Intereſſen zu ſchützen welche einen dauernden Frieden im
Orient fordern beſchloſſen iſt

Oeſterreich hat zwei Donaukriegsſchiffe entſandt welche
ſich vor Belgrad poſtirt haben Es wird beſtätigt daß die
Schließung des Hafens Kleck am adriatiſchen Meer in Folge
der Abmachungen der Kaiſerbegegnung ſtattfinden ſoll Darin
erkennen wir den überwiegenden ruſſiſchen Einfluß in Reich
ſtadt und die Türkenfeindlichkeit Rußlands Kleck iſt nämlich
der günſtigſt gelegene Punkt für die Türkei in der Nähe des
Kriegsſchauplatzes Truppen zu landen und es wird ihren Be
ſtrebungen namentlich der Schnelligkeit ihres Handelns durch
die Sperrung von Kleck ein ſchwerer Hewmſchuh angelegt
Dieſen Einfluß zeigt auch das Uebereinkommen der beiden
Mächte gemeinſchaftlich für die Unverletzlichkeit Serbiens ein
zuſtehen Fürſt Milan hat alſo nichts weiter zu riskiren als
das Blut ſeiner Unterthanen an Gebiet verliert er auch im
ſchlimmſten Falle nichts und hat darum gut Krieg führen
denn jetzt deckt ihm nicht nur Rußland ſondern auch Oeſter

reich den Rücken Wir können nur nicht recht begreifen wie
man in Oeſterreich über die Erfolge von Reichſtadt ſo über

ſchwänglich jubeln kann Jn Bezug auf die erſchoſſenen Kriegs
über die Lage der Dinge nicht ſchwanken wird wenn man es

ſie mit Hülfe dieſer Summe befriedigen können aus eigenen

Ferne Schatten

Novelle von W Höffer
Fortſetzung

Ob er ahnte daß in ihrem Herzen ein anderes Bild den
Altar beherrſchte Ob er ſich nie gefragt was das ſtolze
ſpröde Mädchen getrieben ſich ihm gewiſſermaßen anzubieten
nachdem ſeine Werbung ſo zweifellos zurückgewieſen daß er
ſich bereits getröſtet daß er Herz und Hand einer Anderen
angetragen Sie wußte es nicht Zwiſchen ihm und ihr
war nie davon geſprochen worden Nach ihrer Verheirathung
zog fie ſich von allem geſellſchaftlichen Umgang zurück vertiefte
ſich mehr als je in das Studium fremder Sprachen und er
weiterte die Kluft welche den Grafen von ihr trennte bis
zum gänzlichen Erkalten Selbſt das Kind brachte da hinein
keine Veränderung es gehörte der Mama während ſein Vater
das Leben meiſtens in der Reſidenz oder auf den benachbarten
Schlöſſern verbrachte Julie vergrub ſich in die Einſamkeit
ihres Hauſes wo nur die Großmutter ſie zuweilen beſuchte
Auch jetzt war die prächtige warmherzige Greiſin zugegen
auch jetzt fielen ihre einfachen warmen Worte wie Sonnen
ſchein in das Herz der jungen ernſten Frau

Mütterchen ſagte ſie gerade als der Graf das Zimmer
betrat Mütterchen Du ſollteſt bei mir bleiben Dich nie wie
der von mir trennen Seit meine liebe alte Deroge ſo plötz
lich ſtarb will mich oft die Einſamkeit faſt erdrücken

Die klugen Augen der Großmama blickten unverwandt in
das junge bleiche Antlitz der Tochter War es jener Fluch
einſt auf ihr eigenes Haupt hervorgerufen den jetzt ihre Kin
der fühlen mußten Sie hatte es ja längſt längſt geſehen
daß das Glück auf Schloß Dohm auch heute noch keine Heim
ſtätte beſaß vielleicht ſogur weniger als jemals

Ihre Stimme zitterte vor innerer Erregung Das thut
nicht gut mein Töchterchen antwortete ſie innig Auch ſelbſt
eine Mutter darf ſich nicht in das Familienleben der verhei
ratheten Kinder hineindrängen Mann und Weib ſollen ein
ander für alle Wechſelfälle des Lebens genug ſein

Eine leichte Röthe überflog die Wangen der Gräfin Sie
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antwortete nicht weil Maximilian in der geöffneten Thüre
ſtand oder beſſer geſagt ſie erſparte ſich die Antwort auf eine
Frage welche in ihrem Herzen wie die Schwingungen eines
Grabgeläutes nachhallte Mann und Weib ach das
war ein anderer Begriff als Graf und Gräfin von Dohm
als ſie ſelbſt und der blonde unbedeutende Mann dort im
Thürrahmen der welchen ſie nie geliebt und nie gehaßt der
ihr ſo gleichgültig geweſen wie der Fremdeſten Einer von
jeher ſeit er ungerufen ihren Weg kreuzte

Jhr Blick ruhig und kühl wie immer ſtreifte ſeine Stirn
Tritt näher Max ſagte ſie mit einem unterdrückten Seufzer

Was führt Dich hierher
Der Graf warf fich ziemlich rückſichtslos auf s Sopha Er

ſchien in der ſchlechteſten Laune
Deine Naivetät iſt beneidenswerth Julie antwortete er

ſpöttiſch Du geruhteſt alſo zu vergeſſen daß uns die Re
bellen von allen Seiten umzingelt haben Wie Raubthiere
und anderes ſind ſie in meinen Augen nicht laſſe ich die
Konaillen niederſchießen

In dem feinen bleichen Geſicht der älteren Gräfin zuckte es
ſchmerzlich Max bat ſie leiſe mit innigem Lächeln lieber
Max ſprich nicht ſo harte Worte Auch Jene ſind Menſchen
wie Du ſelbſt und nicht allein im geiſtigen Verſtändniß des
9 Deine Brüder Die Frieſings haben in dieſer

egend

Jhr Sohn unterbrach mit befehlender Geſte den angefangenen
Satz IJch leugne die Verwandtſchaft dieſer Art Mama das
wiſſen Sie ſagte er faſt raub Jch leugne die halbbürger
liche Abkunſt Sie ſind Gräfin von Dohm und werden gut
thun alles Andere zu vergeſſen wenigſtens in meiner Gegen
wart Mögen die Frieſings und ihre Genoſſen erſcheinen ſie
ſollen ſich an den Quadern des Schloſſes die Stirne zerſchellen
ſo wahr ich lebe

Und Du Julie wandte er ſich zu ſeiner Gemahlin ſei
ſo gut alles Erforderliche in den Keller ſchaffen zu laſſen Es
gibt heute Abend einen Kampf auf Leben und Tod viel
leicht wird man uns das Schloß über dem Kopfe anzünden
Die Meuterer ſcheuen kein Verbrechen

Gräfin Julie ſenkte den Kopf in die hohle Hand Sie
preßte mit dem rechten Arme unwillkürlich ihr Kind an das

berichterſtatter wird bereits mitgetheilt daß einer derſelben
Herr Wallſee einen Brief nach Wien gerichtet in welchem er

pochende Herz Nochmals ein brennendes Schloß nochmals
Flammen und Todesnähe ach der Gedanke war beinahe
freundlich Wenn der neue Tag anbrechen würde ohne daß
ſie ihm in s gleichgültige Antlitz zu blicken brauchte wenn
morgen Alles Alles unter Schutt und Trümmern begraben
lag das tiefe unſtillbare Weh ihres Herzens das Sehnen
dem keine Hoffnung lächeltel

O der Schlaf mußte köſtlich ſein nach ſo heißem ermüden
dem Ringen

Sie antwortete keine Silbe Jhre Gedanken wanderten
Max bat leiſe die alte Dame Max um Gotteswillen

vermeide das Aeußerſte Du haſt gleich Deinem verſtorbenen
Vater die Gutsunterthanen ſchwer gereizt Du haſt häufig den
natürlichen Groll gekränkter Mitmenſchen herausgefordert
hüte Dich vor ihrer Rache

Der Graf drehte das blonde Bärtchen Es iſt nur wenig
zu fürchten übrig Mama ſagte er höhniſch Das herrliche
Volksheer hat bereits mit ſeinen diebiſchen Fäuſten meine
Heerden für gute Beute erklärt aus meinen Wäldern ſeinen
Bedarf an Holz entnommen und meine Aecker verwüſtet Jetzt
nur noch das Schloß in die Luft geſprengt dann bin ich ein
Bettler der den nackten Grund und Boden an irgend einen
Speculanten verſchleudern kann um nur noch während einiger
Jahre ſich ſatt eſſen zu dürfen

Die alte Gräfin rang im ausbrechenden Schmerz ihre Hände
Dahin iſt es bereits gekommen h ſie O großer Gott

dahin das iſt Dein Fluch Wilhelmine von Dohm er
trifft meine Kinder wie Du es gewollt unverſöhnliches Herz

Sie ſank zurück gegen die Lehne des Divans und ſchluchzte
krampfhaft während der Graf mit düſtern Blicken aus dem
r und die jüngere Dame ſchaudernd ihr Kind an
ich preßte

Ein Fluch Max Was will Mama damit ſagen
fragte fie halblaut
Der Graf kauete an den Lippen Er ſelbſt mochte längſt
ſchon des Familienverhängniſſes gedacht und das ganze Un
glück ſeiner liebeleeren Ehe ſeiner jetzigen bedrohten Stellung
heimlich als das Werk des finftern Dämons angeſehen haben
Aber das Alles brauchte Julie nicht zu erfahren ſie brauchte

nicht zu wiſſen daß ſeine Mutter eine Leibeigne geweſen daß



e

l

n
e

verfichert daß er und ſeine beiden Schickſalsgenoſſen ſich des
beſten Wohlſeins erfreuten Sie ſeien nur verhaftet worden
weil ſie ohne Erlaubnißſchein Belgrad verlaſſen und die Armee
aufgeſucht hätten3 r dauern die Jnterpellationen der Miniſter
fort und bat ſich Lord Derby gemüßigt geſehen dem Unter
hauſe zu verſprechen ihm in nächſter Woche die auf den Krieg
bezüglichen politiſchen Actenſtücke vorzulegen

Jn Frankreich bemühen ſich die Radikalen und Bona
partiſten die Regierung bei Gelegenheit des Bürgermeiſterge
ſetzes aus dem Sattel zu heben was denſelben doch wohl ſo
leicht nicht gelingen möchte

In Holland haben die Miniſter in Folge einiger Miß
helligkeiten zwiſchen ihnen und der Landesvertretung ihre Ent
laſſung eingereicht dieſelbe iſt aber vom Könige nicht ange
nommen worden

Jn Spanien hat die Regierung ein Geſetz über die Rege
lung der Staatsſchulden zuſammengebracht Das Comite der
ſpaniſchen Staatsgläubiger wird demnächſt eine Petition an
den Senat richten in welcher die Aufhebung des vom Con
greſſe angenommenen Geſetzentwurfs gefordert wird Das
ſcheint alſo ein recht ſchönes Geſetz zu ſein

e

Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt am Donnerstag in Konſtanz von Baden

Baden angekommen und hat die Fahrt nach der Jnſel Mai
nau per Dampſſchiff ſofort fortgeſetzt Ueberall wurde der
Kaiſer ſeitens der Bervlkerung mit enthuſiaſtiſchen Kund
gebungen empfangen

Der Kronprinz und die Kronprinzeſfin von Jtalien
ſind am Donnerstag Abend in München eingetroffen und
werden am Freitag ihre Reiſe fortſetzen

Officiös wird geſchrieben Die angeblichen preußiſchen
Officiere welche im ſerbiſchen Hauptquartier eingetroffen
ſein ſollen ſtehen natürlich in keinem activen Dienſtverhält
niſſe ſondern ſind entweder verabſchiedet oder als invalide
entlaſſene Officiere deren Drang nach Abeuteuern ſie treibt
dem Fürſten Milan ihre Dienſte zur Verfügung zu ſtellen
Die deutſche Regierung ſteht dieſer Betheiligung ehemaliger
deutſcher Officiere an dem Kampfe durchaus fern

Das bisher mit dem königlich preußiſchen ſtatiſtiſchen
Bureau verbundene meteorologiſche Jnſtitut wird als
ſelbſtſtändige Jnſtitution etablirt werden Daſſelbe hat be
kanntlich unter der Leitung des Profeſſor Dove einen wahr
haften Weltruf ſich erworben

Der bleibende Ausſchuß des deutſchen Handelstages
welcher ſich in ſeinen Aprilſitzungen mit der Frage der für
Deutſchland zweckmäßigſten Eiſenbahnpolitik beſchäftigt hat
fordert nunmehr die Mitglieder des Handelstages Kaufmann
ſchaften und Handelskammern direct auf ſich darüber aus
zuſprechen ob der von dem deutſchen Reichskanzler einge
ſchlagene Weg die großen deutſchen Eiſenbahnen thatſächlich
zu einem einheitlichen Ganzen zu vereinigen den Jntereſſen
des deutſchen Handels und der deutſchen Jnduſtrien entſpricht

Jn der Prov Corr wird erwähnt daß während der
kürzlichen Beſprechung in Würzburg zwiſchen dem Kaiſer
und dem Reichskanzler bereits die erfreulichen Nachrichten aus
Reichſtadt eingegangen waren Hieran anknüpfend wird officiös
geſchrieben daß in der That der Kaiſer und Fürſt Bismarck
über die Ergebniſſe in Reichſtadt hoch erfreut waren
und der Kaiſer ſeiner Befriedigung den entſchiedenſten Ausdruck
gab Mit der Stimmung des Monarchen habe die überaus
begeiſterte Aufnahme welche er in Würzburg vom erſten bis
zum letzten Augenblicke fand im ſchönſten Einklang geſtanden
Der Aufenthalt in Würzburg werde von den Theilnebmern
als eine der ſchönſten Epiſoden in der Reihe der königlichen
Reiſen bezeichnet Das Ergebniß von Reichſtadt laſſe ſich
dahin zuſammenfaſſen daß Rußland und Oeſterreich ſich ver
einigt haben weder jetzt zu interveniren noch im weiteren
Verlauf irgendwie einſeitig vorzugehen ſondern nur in Ge
meinſchaft der drei Kaiſer und womöglich unter Herbeiführung
eines vertraulichen Einvernehmens aller Großſtaaten

Als der erſten ſächſiſchen Ständekammer vor Kurzem ein
Geſetzentwurf zur Berathung vorlag wodurch das Oberauf
fichtsrecht des Staates über die katholiſche Kirche geregelt wer
den ſollte erregte es außerhalb Sachſens Aufſehen das Prinz
Georg der Bruder des Königs und wahrſcheinliche Thron
erbe in öffentlicher Rede ſehr eifrig Partei ergriff für die

geführt wurden zeigen am deutlichſten wie ſchwer den Serben

ſelbſt finden darin nichts Ueberraſchendes ſondern nur ein eine erfolgreiche Belagerung dieſes feſten Platzes werden dürſte
Feſthalten an der ſtreng katholiſchen Richtung die der Prinz
wie ſein ganzes häusliches Leben zeigt ſchon längſt einge
ſchlagen hat Die Erziehung ſeiner Kinder wird in ſtreng
katholiſchem Sinne geleitet er hatte ſogar als Lehrer für
dieſelben einen Jeſuiten aus Münſter berufen welcher dort
durch die preußiſchen Kirchengeſetze unmöglich geworden war
Faſt alle Jahre reiſt Prinz Georg mit ſeiner Gemahlin einer
portugiſiſchen Prinzeſſin nach Einſiedeln in der Schweiz zur
Theilnahme an den in dem dortigen katholiſchen Stifte ſtatt
findenden frommen Uebungen Papſt Pius IX iſt Pathe bei
einem der Kinder Schon vor Jahren unternahm die Gemah
lin des Prinzen eine Wallfahrt nach dem böhmiſchen Gnaden
orte Philippsdorf um die Leibwäſche eines ihrer Kinder ein
ſegnen zu laſſen Solche Züge ſind freilich wenig geeignet
dem künftigen Regenten Sachſens die Zuneigung der faſt rein
proteſtantiſchen Bevölkerung des Landes zu erwerben

Die Mutter und Schwiegermutter des Fürſten Milan von
Serbien ſowie eine Schwägerin desſelben mit ihren 2 Kindern
halten ſich ſchon ſeit längerer Zeit in Würzburg auf Die eine
dieſer Damen welche ſehr leidend iſt Hefindet ſich in ärztlicher
Behandlung bei Geheimrath v Skanzoni Der ältere Knabe be
ſucht eine dortige Lehranſtalt

Die vom Reichskanzleramte zur Beaufſichtigung der vom
Profeſſor Wichelhaus in Charlottenburg geleiteten Raffinats
verſuche ernannte ſtändige Commiſſion trat am 13 d unter
Vorſitz des Geheimen Ober Regierungsrath Huber zuſammen
Dieſelbe beſteht aus den Herren Commerzienrath Freiſe Neu
ſtadtMagdeburg Geheimer Regierungsrath Hegelmaier Berlin
Geheimer Regierungsrath Profeſſor Hofmann Berlin Eugen
Langen Cöln Fabrikant Reihlen Stuttgart Dr Seyferth
Braunſchweig Dr Scheibler Berlin und Director Schul z
Halle a d S

Türkei
Bezüglich der Vorgänge auf dem Krieg sſchauplatze

liegt von türk iſcher Seite folgendes Telegramm aus Kon
ſtantinopel vom 13 d vor Nach Nachrichten welche der
Regierung aus Moſtar zugegangen ſind iſt der General Selim
Paſcha welcher mit 2 Bataillonen von Gaczko nach Neweſinje
marſchirte in dem Engpaß von Zallan mit einer bedeutenden
montenegriniſchen Truppenmacht zuſammengetroffen Die
Montenegriner verſuchten ihn einzuſchließen Nach einem hart
näckigen zwölfſtündigen Kampfe gelang es Selim Paſcha durch
zubrechen und ſich noch aller der Punkte zu bemächtigen welche
der Feind beſetzt hatte Die Montenegriner erlitten beträcht
liche Verluſte und mußten ſich zurückziehen Der Engpaß von
Zallan und die Straße nach Gaczko find demnach frei

Nach einer ſerbiſchen officiellen Meldung vom 12 d iſt
die militäriſche Situation unverändert Beide Theile be
haupten ihre Stellungen Es haben nur unbedeutende Zu
ſammenſtöße ſtattgefunden Die türkiſchen Schiffe bombar
diren die inſurgirten türkiſchen Dörfer bei Widdin Die
Nachricht von der Einnahme Saitchars durch die türkiſchen
Truppen beruht auf Erfindung Oberſt Leſchjanin hat
geſtern einen Kampf provozirt und mehrere ſtrategiſche Punkte
beſetzt Die in Chenzovo Gangowa bei Widdin ſtehenden
ſerbiſchen Truppen haben die Türken bis zu der gegenwärtig

Jm Jahre 1589 da Widdin noch als Veſte in primitiver Form
beſtand wurde ſie nach kurzer Belagerung von dem Markgrafen
von Baden erſtürmt und in beſſeren Vertheidigungszuſtand ge
ſetzt Jm Jahre 1737 erſchienen Feldmarſchall Khevenhüller und
Herzog von Lothringen mit 20,000 Mann Jnfantrie und Kavallerie
vor Widdin Die Einnahme ſcheiterte an den heldenmüthigen
Vertheidigern nicht minder an der du gret des öſterreichiſchen
Feldmarſchalls Jm ruſſiſch türkiſchen Kriege im Jahre 1828
wußte ſich Widdin ſelbſt gegen die unter General Geismar n
lich operirenden Ruſſen und trotz der Niederlage bei Bojeleſchti
zu halten Noch glänzender zeigten ſich die türkiſchen Vertheidiger
im letzten ruſſiſch türkiſchen Kriege 1853 da Omer Paſcha in

iddin commandirte Alle Verſuche der Ruſſen Kalfat zu ſtür
men und Widdin zu bedrohen blieben erfolglos

Wie aus Bagdad nach Konſtantinopel gemeldet wird iſt die
Peſt faſt ganz erloſchen

Halle den 14 Juli
Aus der Univerſität Behufs Erlangung des Doctorgra

des der hieſigen philoſophiſchen Facultät werden in der Aula der
Univerſität disputiren 1 am 15 d M eand phil Pauckſtadt
aus Goldap Diſſert de Martiale Catulli imitatore 2 am 18 d M
cand phil Albert aus Cöthen Diſſert de Rheso tragredia

Es wird beabſichtigt bei dem Ballfeſt das ſeitens der Pro
vinz dem Kaiſer in Merſeburg gegeben werden wird zur De
coration der Feſträume die Gartenbauvereine der Provinz Sach
ſen heranzuziehen Zu dieſem Zwecke wird am nächſten Sonn
abend J im Bureau des Landesdirectors im Stände
hauſe zu Merſeburg eine Conferenz der für Bau und Deko
ration betheiligten Techniker ſtattfinden in welcher die bezüglichen
Anordnungen einer eingehenden Beſprechung unterzogen werden
ſollen Auch die halleſchen Gärtnereien werden dem Vernehmen
nach bei dieſer Berathung vertreten ſein

Die Stubdentenſchaft inaugurirte das neue Studienjahr
am vorgeſtrigen Tage durch mehrere r Commerſe
die im neuen Theater in Cafe David in der Eremitage in der
Halloria und dem Vernehmen nach in Bellevue abgehalten wur
den Einen wohlthuenden Eindruck machte die in
des neuen Rectors Prof Dr Dümmler welcher ſämmtliche
Commerſe durch ſeinen Beſuch beehrte und die academiſche Ju
gend mit angemeſſenen Anſprachen begrüßte Com
merſe verliefen in ungezwungenſter Heiterkeit und ließen von
Neuem das innige Verhältniß zwiſchen Docenten und Studiren
den an den Tag treten Möge auch im neuen Studienjahre die
Univerſität als Zierde unſerer Stadt leben wachſen und gedeihen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NWl
Barometer 28 2 74 ſteigend Feuchbtigkeitsgehalt der Luft
74,2 Thbermometer 13,4 Der Himmel theilweiſe bedeckt

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bet Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

13 Juli 7 8 Uhr morgens Bei kühlerm und meiſt trübem
Wetter war das Barometer noch geſtiegen nur im Nordweſten
fing es zu fallen an mit Wärmezunahme Memel meldete ſtarkenWeſtwind am Bodenſee wehte ein ſtürmiſcher Nordoſt Mittel
europa hatte meiſt ſchwachen Weſtwind Crefeld meldete 15
Hamburg 15 Breslau 13 Carlsruhe 11 Grad Wärme

Provinzial Nachrichten
Aus dem mittleren Theile des Reg Bez Merſeburg

13 Juli Der Monat Juli iſt ja bekanntlich in ſeiner letzten
Hälfte die Zeit des n der Ernte und auch in dieſem
Jahre wird die Einheimſung der Körnerfrüchte nunmehr baldigſtgeſchloſſenen Feſtung verfolgt und viele Lebensmittel erbeutet

Ein von den türkiſchen Schiffen auf das von den Jnſur
in beſetzte Dorf Nowozels gerichtetes Bombardement blieb

erfolglos
Auf mehrere Berichterſtatter für auswärtige Blätter

welche fich von Belgrad aus in das ſerbiſche Lager begeben
wollten wurde von ſerbiſchen Poſten geſchoſſen wobei der
Oeſterreicher Wallſee Correſpondent der N Fr Preſſe ge
tödtet und die Franzoſen de Coutouly und Galli Correſpon
denten des Temps und vom National verwundet worden ſein
ſollen Die Nachricht hat bereits zu conſulariſchem Einſchreiten
Veranlaſſung gegeben

Die Feſtung Widdin iſt einer derjenigen Punkte des Kriegs
ſchauplatzes welche augenblicklich das meiſte Jntereſſe in Anſpruch
nehmen Die fortifikatoriſche Anlage und Profilirung von Widdin
gehört zu den ſtärkſten welche in türkiſchen Feſtungen zu finden
ſind Widdin liegt auf einer ſanften Terrainwelle und beherrſcht
alſo nicht nur die Donau und das walachiſche Ufer ſondern auch
die ſumpfigen Weidenflächen gegen Weſten auf welchen jetzt ſer
biſchen Nachrichten zufol e die Timok Diviſion vorzurücken gedenkt Die meiſten eſeſigungeoniegen dürfen aus der zweiten

Hälfte des ſiebzehnten Jahrhunderts herrühren überdies ſind
Zubauten faſt aus allen Perioden der Kriegsbaukunſt wahrzu
nehmen Die Kämpfe welche ſeit zweihundert Jahren um Widdin

beginnen Der Raps iſt bereits der Senſe des Mähers zum
Opfer gefallen hat aber vrſebige des Ertrags in vielen Land
ſtrichen nicht befriedigt a er durch Froſt gelitten Die Rog
genfelder namentlich die in ſandigen Gegenden ſind bereits
gelb geworden und dürften ebenfalls bald in Angriff genommen
werden Jm öſtlichen Theile unſeres Regierungsbezirks ſieht
man übrigens hier und da ſchon Roggenmandeln ſtehen Die
übrigen Getreidearten ſehen noch ziemlich grün aus doch nimmt
die Gerſte ebenfalls ſchon eine fahle Färbung an Bei irgend
günſtiger Witterung dürfte die Ernte übrigens nach vierzehn
Tagen in vollem Gange ſein Die durchdringenden Regen der
vorigen Woche und vor Allem die Regenſtröme des letzten Sonn
tags haben die lechzenden Fluren mancher Landſtriche gründlich
exquickt und Futter und Zuckerrüben Kartoffeln
Möhren Weißkohl Kohlrüben e gewähren einen ſehrbefriedigenden viel verſprechenden Anblick Obſt giebt s hin und
wieder in Menge an anderen Orten wiederum gar nicht Die
Heuernte des erſten Schnittes iſt faſt überall als beendet an

e und dürfte nunmehr auch der zweite Schnitt der Klee
elder baldigſt beginnen Jn den Luzernefeldern nimmt übrigens

die Seide Cuscuta immer mehr überhand wie in den Eſpar
ſettefeldern die Bibernelle Poterium sanguisorba beide Un
kränter ſind meiſt durch franzöſiſche Sämereien eingeſchleppt
worden Wie an vielen Orten z B in Magdeburg Erfurt
Leipzig Halle 2c Klage geführt wird über die muth und bös
willige Zerſtörung der Anpflanzungen ſowohl hinſichtlich derkatholiſche Kirche gegen den Staat Stimmen aus dem Lande

e Äes noch heute arme Bauern und Kleinkäthner waren die ſie
ihre nächſten Blutsverwandten nannte

Verächtlich zuckte er die Achſeln Wenn Sie abzureiſen
wünſchen Mama ſagte er im eiskalten Tone ſo habe ich
nichts einzuwenden Nur kommt es darauf an ob die Herren
Repräſentanten des Volkes in Waffen auch Lebensart ge
nug beſitzen werden um den Wagen einer Dame unbeläſtigt
paſſiren zu laſſen Doch ſind ja möglicher Weiſe einige von
den Frieſings darunter das vergaß ich Fortſetzung folgt

Von der Zukunft der Welt
Von Dr Wilh Meyer

II

Es enſteht eine Spannung die ſich ſo lange erhöht bis die
Oberfläche zerreißt wodurch das Gleichgewicht wieder herge
ſtellt wird Auf eine ganz gleiche Weiſe ſind die meiſten
unſerer Gebirgszüge entſtanden als ſich die erſte feſte Haut
über die bis dahin glühendflüſſige Erde gebildet hatte und die
ſer die fich durch Abkühlung zuſammenzog die inneren
glühenden Maſſen nicht nachgebenkonnten Sie ſprengten
deßhalb die Haut und quollen aus den Spalten hervor

Dieſe Zertrümerungen werden zu immer tieferen Schichten
der Planetenkugel hinabſteigen je tiefer die Kälte des Welt
raums in dieſelben eindringt und endlich wird der ganze
Planet nur mehr eine umwälzende Kugel von Trümmern und
Schutt geworden ſein

Solche Erſcheinungen müſſen ſich zuerſt an den kleinſten
Weltkörpern zeigen weil deren innere Wärme die geringſte
und deshalb am früheſten ausgeſtrahlt iſt Wir können des
halb vermuthen daß dieſe Epoche z B auf unſerem Mende
ſchon begonnen habe der höchſtens nur noch ein ſehr niederes
infuſoriſches Leben beherbergen kann welches ſich mit ſo außer
ordentlich dünner Luft begnügt daß wir deren optiſche Ein
flüſſe nicht mehr zu erkennen vermögen Jn der That bemerkt
man auf dem Monde eine große Anzahl von Objekten die nur
durch ſolches Zerreißen der Oberflächenſchichten erklärbar ſind
Es iſt nicht zu verwundern daß der Mond der am meiſten
durchforſchte und bekannteſte unter allen Himmelskörpern iſt

Ga daß wir die Selenographie d i ſo zu ſagen die Geogra
phie des Mondes in mancher Beziehung viel genauer ſtudirt
haben als die Geſtaltungen unſerer Erdtheile Wohl zu merken
iſt allerdings daß wir zwei Fünftel der Mondoberfläche niemals
zu Geſicht bekommen die immer der Erde abgewandt bleiben
Der Mond ſelbſt iſt uns ja ſtets ſeine allergenaueſte Landkarte
die wir eben nwur geſchickt abzuzeichnen haben dagegen iſt das
Verfahren durch welches wir die Umriſſe unſerer Kontinente aufzu
nehmen haben ein viel mühſameres und ausgedehnteres
Schon mit bloßem Augen fieht man dunklere Flecken in dem
Monve durch ein gutes Fernrohr betrachtet bedeckt ſich ſeine
Oberfläche mit tauſend beſonders dunklen und beſonders hellen
Stellen die offenbar durch die Licht und Schattenwirkung
erhabener Gegenſtände welche von der Sonne beleuchtet werden
entſtanden find Auch verändert ſich dieſe Erſcheinung je nach
der Stellung des Mondes zur Sonne Jndem man nun dieſe
Schatten mißt erhält man die Höhe des ſchattenwerfenden
Gegenſtandes durch eine einfache Rechnung und hat ſo gefun
den daß der kleine Mond doch recht gewaltige Berge die bis
zu einer geogr Meile hoch ſind beſitzt Und zwar iſt der
Mond ſehr gebirgig und befitzt eine ſehr große Anzahl jetzt
ruhender Vulkane Obgleich die Aſtronomen mit den gezen
wärtigen Hilfsmitteln ſchon eine Erhöhung oder einen Gegen
ſtand auf dem Monde wahrnehmen können welcher nicht
kleiner als 190 Pariſer Fuß iſt ſo bemerkt man doch auf
ihm keine Spur eines organiſchen Lebens z B keine Wälder
und auch keine Hinterlaſſenſchaft etwaiger vernünftiger Weſen
ungeachtet man doch Städte von nicht großer Ausdehnung
oder Thürme und Bauten wie den Straßburger Münſter
oder die Pyhramiden falls ſie auf dem Monde ſtänden von
uns aus deutlich wahrnehmen müßte Es muß alſo ſchon
eine ſehr lange Zeit darüber hingegangen ſein ſeit das Leben
in größerem Maßſtabe auf dem Monde erſtarb Luft und
Waſſer ſind von ſeiner Oberfläche verſchwunden oder nur noch
in ganz unmerklichen Quantitäten vorhanden Keiner der
vielen Vulkane deren Größe und Anzahl vie der Erde ſelbſt
wenn man alle uns bekannten erloſchenen Erdvulkane hinzu
nimmt bei Weitem übertrifft hat eine merkliche Veränderung
oder eine andere Spur einer noch vorhandenen Thätigkeit ge

nommen die wohl auch wie alle die früheren bald wieder zu
rückgewieſen ſein werden Der Mond iſt vollkommen todt
und ſein Leichnam beginnt ſchon zu verweſen Das beweiſen
jene eigenthümliche Objecte welche Rillen genannt werden
und über deren Entfſtehen man bis dahin noch ganz unklar
geweſen iſt Es find dieſes oft ſehr breite Riſſe in der
Mondoberfläche die fich bis 25 Meilen weit hin erſtrecken
Sie ſind faſt immer geradlinig und ohne Erhöhungen an
ihren Rändern woraus klar wird daß die Kraft welcheſie einſt bildete keine von innen nach außen wirkende i

ſpielsweiſe vulkaniſche ſein kann Da man gar nichts ähn
liches auf der Erde bemerkt ſo iſt man ſtets ſehr im Dun
keln über dieſe Gebilde geblieben und manche ſind auf die
abenteuerluſtigſten Gedanken darüber gekommen Einige die
es ſich nun einmal in den Kopf geſetzt hatten daß es auch
im Monde Menſchen geben müſſe erklärten dieſe Rillen für
große Landſtraßen und die Mondbewohner zugleich für ſehr
reich und bauluſtig da ſie ihre Wege ſehr breit bis zu
500 Fuß machten und nicht etwa hohe Berge die ihnen
in den Weg kamen umgingen ſondern principiell einfach
gerade durchſchnitten Andere meinten dieſe Rillen ſeien
große Flußläufe und dieſe müſſen dann wieder dem Mond
woſſer ganz merkwürdige Eigenſchaften zumuthen da es indieſen Rillen nach Belieben bergauf wie 8ere geht

Wir können uns dieſe Rillen gar nicht anders entſtanden
denken als eben durch jene Contraction der Oberflächen
ſchichten welche die Folge ihrer Abkühlung war und das erſte
Stadium der Verweſung der Weltkörper iſt Dieſes Zer
reißen immer tieferer Schichten der Himmelskörper durch die
Differenz ihrer Temperaturen zu der des Innern hat endlich
die Zerſtörung des ganzen Weſens zur Folge das nur noch
als ein loſer durcheinander wirrender kugeliger Steinhaufen zu
betrachten iſt

Nun tritt noch eine andere mächtigere Kraft
langſam beginnend ihr Zerſtörungswerk an Die Trümmer
haben nicht aufgehört ſich um den einſtigen Mittelpunkt dez
zerfallenen Körpers zu bewegen

Fortſetzung in der Beilage
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d J ſoll hier auf vierwöchentliche Dauer eine Lehr un
M Kernmittelausſtellung veranſtaltet werden als deren Ziel

die Gründung eines Provinzialſchulmuſeums in Ausſicht genom

der Altmark
nach Oſterburg geeilt Die Stadt hatte ein recht feſtliches Ge
M wand angelegt Ehrenpforten und Guirlanden wechſelten in bunter
Reihenfolge in den Straßen der Stadt jeder Bürger hatte ſeinen

machen

gierpflanzen als auch der Obſtbaumanlagen ſo mir ſolcher
el auch bei uns vielfach gerügt werden Unter Anderem

wieder in Landsberg Reg Bez Merſeburg
der Fall wo behufs Ausſchmückung der Straßen mit friſchem

run zu Ehren des Feſtes der Kriegerfahnenweihe den Ein
wohnern erlaubt worden Zweige von Payweln Weiden c zu
holen Genannte Bäume wurden aber mit Sägen und Beilhieben
o tractirt und ihrer Zweige derartig beraubt daß ſie für lange
geit in ihrer Entwickelung geſtört worden ſind wenn nicht no
manche unter ihnen eingehen Dieſer Umſtand hat bei vielen
Bürgern allgemeine Entrüſtung hervorgerufen weil die durchdie Kadtiſchen Behörden ertheilte Exlaubniß auf eine ſolche Weiſe

ausgebeutet worden iſt die an n grenzt Manche
ſollen ſogar über Bedarf geholt haben Selbſt junge An
pflanzungen und Obſtbäume wurden nicht geſchont erſtere hat
man über der Erde weggehauen letztere wurden ihrer Zweige
mit den noch grünen Früchten beraubt Wie ſchon wiederholt

jedebache Saalkreis geſpeiſten Teiche der anliegenden
Dörfer wiederum durch Fabrikabflüſſe mit ſchädlichen Subſtanzen
eſchwängert worden ſeien Daß der r ſolcher Teiche
grunter ſehr viel zu leiden hat iſt ſelbſtverſtändlich Wie wir

der Fall geweſen ſollen auch in dieſem d die von dem
Ri

von betheiligter Seite vernehmen wird auf Grund eines ſolchen
Vorkommniſſes eine Gemeinde deren Fiſcherei wiederholt ver
nichtet worden iſt den Prozeß gegen eine in der Nähe der Riede
liegende Zuckerfabrik anſtrengen

c Magdeburg 12 Juli Jm Laufe des Monats September

men iſt Die Ausſtellung ſoll die Lehr und Lernmittel ſämmt
ücher Unterrichtsfächer aller öffentlichen Schulen mit Ausnahme

der Fachſchulen des Kindergartens und der Fortbildungsſchuleenthalten Eine Verlooſung ausgeſtellter Gegen

ſicht genommen
laden

tände iſt in Aus
Zur Beſchickung der Ausſtellung werden einge

Behörden Vereine Erziehungs und Unterrichtsanſtalten
Induſtrielle Händler und Verleger von Unterrichtsmitteln und

abrikaten welche für die Zwecke der Ausſtellung geeignet ſind
Ille Briefe c in Angelegenheit der Ausſtellung ſind zu richten

an den re C Schröter hier Petersſtraße 5 auch ſind von
demſelben rogramme und anderweitige Angaben zu beziehen

Zur Jnſpicirung der hieſigen Feſtung und des Pionierbatail
M lons Nr 4 iſt in dieſen Tagen der Jngenieurinſpecteur General
major Dietrich anweſend

X Oſterburg 10 Juli Ein Feſt in heiterer und ungetrübterStimmung wurde geſtern hier in unſerer Stadt gefeiert Es
war das 8 Altmärkiſche BezirksTurnfeſt Aus faſt allen Städten

ſowie aus den größeren Dörfern waren Turner

Theil zur Erhöhung der Feſtlichkeit beigetragen Das Schau
und Preisturnen zeigte uns überraſchende Körpergewandheit und
wurden beſonders die Leiſtungen am Sprungbrett ſowie die
Turnübungen am Reck bewundert
Turner in verſchiedenen Localen theils zu Tanzvergnügen theils

Der Abend vereinigte die

zu turnbrüderlichem Commers ßo Artern 13 Juli Leider haben auch wir von einem Kinde
zu berichten welches ſeinen Tod durch Ueberfahren mit einem be
adenen Kohlenwagen fand Mehrere Knaben trieben ſich geſtern

Abend neckend mit einem neunjährigen Mädchen vor einem be
ladenen Wagen herum und nachdem ſie von dem ſehr beſonnenen

energiſch von den Pferden weggejagt ſetzten ſie ihre
eckereien an der Seite des Wagens fort und durch einen un

glücklichen Stoß ſoll das Mädchen unter das Hinterrad gekommen

wSW7 J WJ ò 2

Bekanntmachung
Es wird hiermit bekannt gemacht daß Rechnungen über geleiſtete Arbeiten

und gelieferte Materialien für die Thüringiſche Eiſenbahn Geſellſchaft oder deren
Rechnung innerhalb des Bezirkes der I BetriebsInſpection nur dann zur Zah

lung angewieſen werden wenn die Beſtellung ſchriftlich erfolgt und der Rech
nung der beglaubigte Beſtellzettel beigefügt iſt

Rechnungen denen dieſer Nachweis nicht beigelegt iſt werden zurückgewieſen

Weißenfels den 8 Juli 1876
Betriebs Jnſpection I

W Bostmann

ſein worauf

kommen da ſo häufig die Kinder
durch die Straßen und um die
gen und ſich

Jn

der Tod auf der Stelle erfolgte
übrigens wundern daß nicht öfter dergleichen Unglücksfälle vor

von denſelben fortſchleifen laſſen
Wernigerode rückten am n Sonntag 120

Mann Jnfanterie vom 67 Regiment aus
einen Feldzug gegen den

die durch Schnee und Windbruch im vergangenen
ſchädigten Holzmaſſen durch Entfernung der or v
ſtändiger Vernichtung zu retten erging die Bitte um militäriſche
Hülfe au das Generalcommando
lung gefunden hat

Michaelis in

Obgleich der Lehrermangel im Herzogthum Anhalt des
Preußen wegen ſich weniger fühlbar

gemacht hat ſo will doch die anhaltiſche Staatsregierung auch
ihrerſeits zur Lehrerausbildung anregen und gewährt daher den

unausgeſetzten Zuzuges aus

Seminarſtudien Unterſtützungen und zwar den

Spremberg

Man muß ſich

ſich an die im ſchnellen Trabe
Ecken raſſelnden Wagen anhän

lankenburg ein um
Borkenkäfer zu unternehmen Da die

ch in Wernigerode aufgebotenen Arbeitskräfte nicht hinreichten um

inde vor voll
die denn auch ſchnelle Erfül

t Die Mannſchaften bekommen außer ihrer
Löhnung täglich 1,50 Mark und freies NachtquartierDie Stadtverordneten von S

man oft 50 Hundeleichen

ben die Steuer überlebt

irth zu Schulden

Erde

und Lecken drei Hündchen
inter be

achten lautete

ſtorben wäre

Ein ungariſcher Dorfchirurg
einem in einer Rauferei Erſchlagenen zu vollziehen

te Dieſer Menſ
man ihn nicht todtgeſchlagen

an einem Tage Jn Oberſtreu bei
Mellrichſtadt haben von vielen Dutzenden von Hunden nur ſie

Eine empörende Thierquälerei hat ſich in Frankfurt a Mein 2 ommen Le Wege Unmenſch ver
ſcharrte einen Wurf von neun lebenden jungen Hunden in dieEin rührender Anblick ſoll es geweſ
din die Neugeborenen ausſpürte ausgrub und durch Schütteln

en ſein als die Hünd

in s Leben e
atte die Leichenſchau an

Sein Gut
war ſo kränklich daß er wenn

ätte eine halbe Stunde vorher ge

2

tendal haben am 13 d M Berliner
den Stadtrath Werner in Erfurt mit 12 von 20 Stimmen zum
Bürgermeiſter gewählt 8 Stimmen fielen auf den Bürgermeiſter

Conſol Anleihe 105,00 bz
Staats Anleihe 98,50 bz

do 49 98,50 baus S
räm Anleihe

ſ Rentenbr 4

uldſ ne 94,00 bz
855 131,00 bzB

Kuru Neumärk Pfandbr 85,50 bz

o

Börſe vom 13 Juli

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere
Amerik 69 rückz 1881 105,80bzG

do rückz 1885 101,00 bzB
do do 1885 103,20 bz
do Bonds 59 fund 102,40bz

Oeſt Pap Rente 52,70 bz
do Silber Rente 55,00 bzGjenigen Leuten welche ſich dem Lehrfache widmen wollen zu ihren e Pfandbr 49 96 30 G Franzöſiſche Anleihe

von 150 M und den Externen in Höhe von 21
d

Der Kaiſer und eine Blinde Eit
Schweiz überſiedelter Director einer Verſicherungs Geſellſchaft iſt
Vater einer blinden Tochter die eine außerordentliche Geſchicklich

Eine von ihr angefertigte Tiſchdeckekeit in der Feinſtickerei beſitzt
faßte den Entſchlußfand ungemeine

die Decke al
Und um den Schein zu vermeiden al ihrer
ein Ehrengeſchenk abgeſehen ſei begleitete ſie die Gabe mit
einer Zuſchrift welche nur die Unterſchrift trug
Mädchen aus der Schweiz Der greiſe
Zuge feiner und tactvoller Weiblichkeit in hohem Grade ergri
und ließ den deutſchen Geſandten in der Schweiz General von
Röder erſuchen den Namen der Familie in Erfahrung zu brin
gen Nach langen Bemühungen gelan
blinde Mädchen ausfindig zu machen
ſelben durch den Geſandten als Gegengeſchenk eine ſehr werthvolle

Vermiſchtes

Bewunderung Sie
s Geſchenk an den Kaiſer Wilhelm

Broche mit einem huldvollen Schreiben überreichen
Furchtbare Gasexploſion Am 7 d M hat in der Grube

Spittel bei Carlingen Lothringen eine Gasexploſion ſtattge
funden welche leider viele Menſchenleben gekoſtet hat Todt ſind do

t von letzteren werden noch doviele ihren Qualen erliegen Der Bezirkspräſident von Lothringen t
ben mit einigen metzer Aerzten die Unglücksſtätte Die Urſache

xploſion iſt unbekannt und wird es wohl auch bleiben da do
der etwaige Schuldige ſicher zuerſt das Opfer ſeiner Unvorſichtig

35 Perſonen

der

verwundet einige 40

keit geworden
Vom Schlage gerührt

die Kirchſchulſtelle des Dorfes Wendiſchbohra bei Noſſen ein
Am vorigen Freitag

Lehrer aus rn bei Freiberg Während des
ertönen plötzlich W
den Spieler vom Schlage gerührt vor

eholter ärztlicher Hülfe verſchied derſelbe fern von Weib und
tindern noch am ſelben Aben

Hunde Jn Baiern ſterben täglich zahlloſe Hunde
an der neuen hohen Steuer Jn der Jſar in München findet

Arme

re d rThüringiſche Eiſenbahn

Sarbrinmieson
Zum Bau einer KrankenBaracke ſollen im Wege öffentlicher Submiſſion

die auf 3953 Mark veranſchlagten Zimmer Dachdecker Schloſſer und Glaſer
arbeiten in General Entrepriſe vergeben werden

Hierauf bezügliche Offerten ſind verſiegelt bis zum 17 Juli Vormittags
J 10 Uhr im StadtbauAmt einzureichen woſelbſt auch der Koſten Anſchlag und

Das Stadtbau Arnt
die Bedingungen zur Einſicht ausliegen

Halle den 11 Juli 1876

Autovon neuen Zeng u Lederſchäften
Montag den 17 d Mts Nachmittags 2 Uhr und folgende

Tage verſteigere ich wegen Aufgabe eines Waarenlagers grofze

Zeug und
Lederſchäfte nebſt Schuhblätter u Schnür

Wallſtraße Nr 1 allhier
vorläufig 1250 Paar neue

ſenkel in beliebigen Poſten
Erlaube wir auf Vorſtehendes die Herren Schuhfabrikanten aufmerkſam zu

J M Brandt Auct Comm u ger Taxator
Kaufmännischer Verein Halle a

Wir empfehlen den Herren Chefs zur Besetzung von Va
J eanzen unsere Kkostenfreie Vermittelnng

Das Stellen Vermittelungs Burenau
Wilh Bützow

r

Den Verkauf unſerer Preßſteine haben wir für Halle U
Herrn Oark Fartinit in Halle Marienftr Nr 7 allein
übertragen und bitten ein hochgeehrtes Publikum ſich vertrauens
voll an ſelbigen Herrn zu wenden
Werschen Weissenfelser Braunk Actien Gesellsch

H 5,10

Allgemeine Arbeiter Verſammlung
gr Wallſtr 24

Referent Herr Wilh Ufert
aus Weimar Mit welchen Waffen kämpft die Preſſe gegen die Social
demokratie Referent Herr Richard Schön aus Breslau

C Worthmann

Sonnabend den 15 Juli Abends präcis 8 Uhr bei Rödiger
Tagesordnung Reaction und Liberalismus

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein

all Volbsſiedertafel h ernennen

ißklänge

end

xJ TJ m
Bekanntmachung

Die amtliche Verkaufsſtelle für Poſt
werthzeichen 2c Leipzigerſtr 77 iſt
auf den Kaufmann Herrn R Penne
übergegangen

Halle a/S den 14 Juli 1876
Kaiſerliches Poſtamt I

r

Rudolf Mosse
in Halle 48 gr Ulrichsstr 4 I

Centralbäreau Berlin
Filialen in allen grösseren Städten

ſteht mit allen hervor
ragenden Zeitungen Deutſch
lands und des Auslandes in intimer
Geſchäftsverbindung gewährt bei
größeren Annoncen Aufträgen be
kanntlich

die höchſten Rabatte
empfiehlt unparteiiſch nur die
für die verſchiedenen Zwecke

beſtgeeigneten Zeitungen
ertheilt auf Grund langjähriger Er

n bewährten Rath in
nſertions Angelegenheiten und ſorgt

durch gewandte Federn für die
weckentſprechendfte Abfaſſeng von Annoneen und Re

elameArtikeln Zeitungs Preis
Courante werden gratis verabfolgt

Selbſtverſtändlich werden nur die
Preiſe in Anrechnung gebracht welche
die Zeitungen ſelbſt tarifmäßig
fordern

Insbeſondere werden für die fol
gendenfünf unter meiner alleinigen
Adminiſtration ſtehenden hervor
ragenden Jnſertions Organe

Kladderadatſch
Verliner Tageblatt

Auflage 38,000
Militair Wochenblatt
Fliegende Blätter
Süddentſche Preſſe e e

e tie dieKölniſche ZeitungPoſt 8 4
Aufträge unter den günſtigſten
Conditionen entgegen genommen

Zimmergeſellen
womöglich auf Mühlenbauarbeit finden

Arbeit bei II Elias

Jnternen in Höhe SAk
Ein von Berlin nach der

als ob ihrerſeits es auf

Ein blindes
onarch war von den

es dem General
er Kaiſer ließ nun dem

man eilt auf s Chor und findet
Trotz ſchleunigſt herbei

Darmſt Bank 105,00 G

Geraer Bank 76,90 bzG

zu ſenden

Qeſt Creditbank
en Preuß B

das
BergiſchMärkiſche
w nhaltiſche

o

Berlin Hamburger

ärk 9/0 102,25probte um eärk Poſener 590 5

Orgelſpiels
riedrichsd or 20 Stck
old Kronen à

Lsuisd or 20 St
Sovereigns à 20,41 G
Napoleonsd or à 16,38 bz
Dollars à Stck 4,18 G

J d

ad Wittekind
Sonnabend den 15 Juli

Gr Nachmittag Concert
von der Capelle des Stadtmuſikdirectors

W Halle
Anfang 4 Uhr Entree 25 Rpfg

Fürstenthal
Montag den 17 Juli

Dir Kein Concert
Donnerstag den 20 Juli

zum Vrunnenfeſt
Grosses Extra Concert

Stadtgarten
Sonnabend den 15 Juli Abends 8 Uhr

ConcertBei ungünſtiger Sitterrng Salon

H 51817 Seebe
Restaurant Rosenthal
Hente Sonnabend FreiConcert

HauersFelſenkeller
W Heute Sonnabend den 15 Juli

Abendliedertafel
gegeb v d Giebichenſteiner Liedertafel

Anfang 8 Zuhr Entree frei

e S e äeBad Lauchstedt
Sonntag den 16 Juli Nachmittags
Großes Promenaden Concert
Abends Ball im Königl Curſaal

4 wozu ergebenſt einladet

Louis Eberhardt
Bade Reſtaurateur

Zum erſten Male

TreffeKönigoder Spieler und Todtengräber
Volksſtück mit Geſang und Tanz in drei
Abtheil v Barry Muſik v Conradi
Anfang 5 Uhr F W Benneke

Restauration
zur neuen Sonne

Heute Sonnabend den 15 Juli er

Bauunternehmer in Schwerz
muſikaliſche Abendunterhaltung

Goth Gr Präm Pfdbr 109,10bz
DeutſcheGr C B Pfdbr 102,00bz

Bank und Jnduſtrie Actien

Gothaer Zettelbank 86,75 bz
alleſche Credit Anſt 85,50G

Leipziger Credit Anſt 108 25B do
Magdeb Privatbank 106,00 G
MeiningerCreditBank 76,10 G

ank
Preuß Bodencred Bk 95,75 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen

101,25 G

Berl Potsd Magdeb
Lit C 490 91,70 bz
Lit D 4100 97,50 bz

Magdeb Halbſt 4200 99,60 G

Geld Sorten und Banknoten

e e Rente 71,90 bz
umänier 890 90,25 bz

Sächſ Bank 120,10 bzG
do Zettelbank 9375 G Thür Bank 69,50 bz6

DiscontoComm 108,90 bz Weim Bank 49,00 G
Deſſauer Gas 168,75 bz
Kön u Laurahütte 59,90 bz
Phönix Bergw 51,75 G

Lit B 30,00 G
Dortmunder Union 5,30 bzG

Bochumer prſtahi 33,25 bzG
Harzer Eiſenbahnd
Hörd HüttenV 42,60 G

Mgdb Hlbſt v 1865 420098,7 5B
Magdeb Seipzig
Niwderſwl När 5 Gdo II S 40 96,00 B

Nordh Erfurt I E 50 97,00B
Oſtpreuß Südbahn 50
Rheiniſche 40 93,25 B

CölnMind I E 4 h 101,25G s gar 4 103,40bz
do II E 59 Thüringer I S 490III E 40 91,00bz do II S 4 101,25bz

alle Sor G 590 101,10 bz do III S 4090
B do IV S 4 101,00Bdo V S 4 100,50 B

Zwmpexials ä
ucaten à

Fremde Banknoten z Mark
99,70 bz

Oeſterr do pr 100 fl 160,90bz
do Silbergulden 161,00 bz

S e eKaisergarten
Heute Sonnabend den 15 Juli

Fricassée v Hähnchen
Sonntag früh

Speckkuchen
Abends grüne Bohnen mit Hammel
Cotelettes F Bier auf Eis

W Günther

Bauer s Brauerei
Sonnabend Abend 61 Uhr

Speckkuchen
W Bier auf Eis ffempfiehlt F C Müller

Restaurant Rejall
an der Sophienſtraße

Heute Sonnabend Abend 7 Uhr Speck

kuchen J Bier ff
Sonntag den 16 Juli
Vergnügungsfahrt nach Rossla

1 Tag nach Cassel 6 Tage
Billets in Halle bei Eugen Causse
in Teutſchenthal und Ober Röb
lingen bei den Portiers der Halle
Caſſeler Bahn und in Eisleben bei
Herrn Theodor Merkell

Sing Academioe
Sonnabend den 15 Juli Abends

U 6 Uhr Uebung im Saale der Volks
schule Der Vorstand

Handwerker Bild Verein
Sonntag den 16 d Mts Haide

gang VBiſchofswieſe
2 Uhr vom Klausthor

NB Jeder ſeinen Seidel mitbringen

S Hall Turn Verein
Sonntag den 16 Juli

Nachmittags 3 Uhr
Vereinsturnen

Th E Werkſt Abf n d JnſelſchlößchenSonnabend 5 Uhr a d Glauch a

Dank
allen Denen welche ſich für unſere ſo
früh dahingeſchiedene Tochter und Schwe
ſter freudig aufgeopfert haben und ihr das

letzte Geleite am 24 April 1876 gaben
Amsdorf den 10 Juli 1876

C Klingner Die Familie Kerſten

Abgang punkt



e S e c

a Roeceller Ausverkauf I n
nun

u

Nachdem ich mein Haus an Herrn Leopold Löwenthal hier verkauft habe und meinen Laden bereits am
I August A C übergeben muß ſo bin ich genö
Wanarenlager bis zu vbiger Zeit gänzlich zu räumen
preises zu verkaufen
haften Einkänfen wirklich gediegener und guter Waaren Gebrauch zu machen

Leipzigerſtraße 108 Alexander Ierzheim Leipzigerſtraße 108

thigt um mein Kut assortrtes menues
ſolches zur Hälfte des Kosten

Jch lade das verehrte Publikum ein von dieſer ſeltenen Gelegenheit zu ſehr vortheil

Da ich meinen Wohnsitz verändere fordere ich alle
Diejenigen welche noch Forderungen an mich zu haben
glauben auf bis 15 August a c solche durch Rech
nung zu belegen
Leipzigerstr Alexander IIerzheimm

108

Leipzigerstr
108

Die All Niederlage der Actien Brauerei zu Coburg
von O SChwarz in Halle a S

hält den Herren Wirthen ihr prachtvolles Versandtbier hiermit beſtens empfohlen
ſandt in ganzen Wagenladungen ſowie einzelnen Original Fässern zu Brauereipreisen

in eleganter Auswahl vonScChIafer öchi e 1 71 an empfiehlt
Halle aS Robert Cohn
Feinfſte Filz und Seiden Chylinderhüte

in neueſter Facon Filzhüte von 25 n bis 3 ſchwarze
Cylinder von 1 20 n bis 4 Wuaſſchen Färben
Moderniſiren der Filz und Seidenhüte wird aufs feinſte
und billigſte gearbeitet bei 6262L Wedding Hutmachermeiſter Leipzigerſtr 15

Feinſte Stoffhüte in Seide ſchwarz und couleurt 5 Stück 10

L Wedding
Fliegenleim

PFliegenpapier
echt perſiſches Imgectenpulver

empfte
die Droguenhandlung von H sSohnmecke

gr Steinſtraße 2
vormals A Kubiseh

Reisstärke in ſchönſter Dualität ebenſo
Weizenstärke

aschblau
engl WaschorystallI als Erſatz der Seife ohne Nach

theil für die Wäſche ſowie Johnson s Stürkeglanz wodurch die Wäſche einen
brillanten Glanz erhält blendend weiß und ſteif wird und elaſtiſch
bleibt empfiehlt
die Droguenhandlung von B Sohnmecke

gr Steinſtraße 2
vormals A Kubisecks

5 2 wie beste englIII
Cemente engl u deutsche feuerfeste Chamottesteine Chamotte
mörtel Dachpappe Steinkohlen u Kienen Theer Asphalt engl
Steinkohlenpech Eisenbahnschienen in ganzen sowie beliebig ge
schlagenen Längen Geschwind Gyps etc etc offerire zu den bil
ligsten Preisen Gustav Mann junior

am Magd Leipz Bahnhof Delitzscherstrasse 7
und grosse Ulrichsstrasse II

Neue ſaure Gurlkem empfiehlt
Herrmann Lincke alter Markt 31

Für Haarleidende
Unterzeichneter ſtillt das Ausfallen der Haare innerhalb 14 Tage und be

fördert das Wachsthum derſelben binnen 6 Wochen Auch ſtelle ich auf ſogenann
ten Glatzen wenn noch Flaum vorhanden iſt in einigen Monaten wieder voll
ſtändigen Haarwuchs her Jch verfichere zugleich daß ich Niemanden zu einer
Kur rathen werde wenn ich ſehe daß nicht mehr zu helfen iſt und wird für
den Erfolg garantirt Auch beſeitige ich das läſtige Jucken auf dem Kopfe
ſowie Schuppen und Schinnen Honorar nach Erfolg

Ferner empfehle ich mich

Bandwurmleidenden
Derſelbe wird unter Garantie ohne jede Vor oder Hungerkur binnen 2

Stunden radikal mit dem Kopfe vollſtändig gefahr und ſchmerzlos mit einem
Löffel Medicin beſeitigt auch brieflich Muthmaßliche Kennzeichen ſind Bläſſe
des Geſichts matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Appetit
loſigkeit abwechſelnd mit Heißhunger Verdauungsſchwäche Uebelkeit ſogar Ohn
machten bei nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen eines
Knäuels bis zum Halſe ſtarkes Zuſammenfließen des Speichels im Munde
häufiges Aufſtoßen Schwindel und öfterer Kopfſchmerz unregelmäßiger Stuhl
gang Jucken im After Koliken Kollern und wellenförmige Bewegung dann
ſtechende und ſaugende Schmerzen in den Gedärmen u dgl m

Jch bin in Halle nur Sonnabend den 15 d M zu ſprechen im
Hotel zur goldenen Kugel von früh 1 und von 6 Uhr Nachmittags
und ſehe da einem recht zahlreichen Beſuch ſowie Beſtellung achtungsvoll entgegen

Ver

Fortzugshalber ersuche ich meine werthen Kunden
welche mir noch Beträge schulden solche bis zum
15 August a c gefälligst berichtigen zu wollen

Alexander Herznheimm
Leipzigerstrasse 108

Alkoholometer
und alle anderen Araeometer für Mine
ralöle Bier Lauge Säuren c empfiehlt in
ſorgfältig gearbeiteter Waare am billigſten

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Pera Gr enröcikke
empfiehlt

Elegante PCFrGal Oostuimmees à 3 Thlr I5 Sgr
à 1 Thlr 7 Sgr

e SChEERBEGESG V

Turner Trommeln un Signal Hörner
empfiehlt billigft

I BReſmolIce untere Leipzigerſtr 105
Bekanntmachung

Dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlauben wir uns er
gebenſt anzuzeigen daß wir dem Herrn Töpfermeiſter Schuster in Halle a/S
Geiſtſtraße 42 den Verkauf unſerer

Siderolith u Terracotta Waaren
übergeben haben und iſt derſelbe in den Stand geſetzt die Waaren en gros
en detail zu Fabrikpreiſen zu verkaufen

Bitterfeld den 11 Juli 1876

Kuntze Comp
Bezugnehmend auf obige Annonce erlaube ich mir ein geehrtes Publikum

ergebenſt aufmerkſam zu machen daß ich daſſelbe ſtets reell und prompt bedienen
werde und nehme auch größere Aufträge entgegen

Halle as B Schuster Geiſtſtr 42
S Freyberg s Garten

Wegen ſtattfindenden Sommerfeſtes des Academ Geſang
Vereins Montag den 17 d Mts iſt mein Local für dieſen Tag

geſchloſſen O Friedrich
Back Neu Bagoc z

Sonntag den 16 Juli von Nachm 3 Uhr ab

Grosses Millitair Concert
vom ganzen Muſikcorps des Magd Jäger BVat Nr 4 aus

Naumburg unter Leitung des Herrn Muſikdirectors Heyne

Nach dem Concert BALI
wozu ergebenſt einladet A Müller Reſtaurateur

Theatre variété im Volksgarten
11 Große Ulrichsſtraße 11

W Jeden Tag Concert und Vorstellung
W Schaaf

Motel arm Leipzigerstr 4l
empfiehlt ein f Glas Bier gute Speisen vorzüglichen 1875 er Apfel
wein bei billigen Preiſen und aufmerkſamer Bedienung

A MKarnstädt
Bekanntmachung

Der Conſum Verein Teutſchenthal ladet ſeine Mitglieder auf
den 23 Juli Nachmittags 2 Uhr zu einer General Verſammlung bei
dem Reſtaurateur W Braunss ein Tagesordnung Geſchäftsbericht und
geſchäftliche Berathungen

II E P PPetzold ans Dresden Der Vorſtand und Verwaltungsrath
G Kersten

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Steinthor

Fr Pabst

S großerAuswahlC 5
Kiliemmer Pengenez
ren für jedes Auge

Soehutzbritlen
D mit blauem Glas
Nernröhre Mikros

coPpPe Lesegläser
Brenngläser ete

Halle a/S gr Ulrichsſtraße 42

C F Ritter
Für Wiederverkäufer Engros

Lager I Etage

Contobücher
eigenes Fabrikat aus beſtem Pa
tent Papier ſauber liniirt und in
dauerhaften Einbänden empfiehlt
zu billigſten Preiſen
Wilh Schwarz jun

Leipzigerſtraße 20

Kruchbandagen
Spritzen aller Arten

z empfiehlt

F MHellwig
Barfüßerſtr 9

Steinthorger Pogenfänger r
Stück 25 30 35 40 Rpfg

Cylinder jeder Größe Flachbrenner
S 12 Rpfg Rundbrenner 14 Rpfg in

Steinöl primaDutzenden billiger
empfiehlt billigſt M Dörge

ca e

h

r r

r

ff Sardellen neue Heringe
fließend fett empfiehlt billig

E Dörge
ff Perl u Tell Kaffee täglich

friſch empfiehlt M Dörge

Chamillen
gute getrocknete kauft jedes Quantum

Wilhelm Kathe
große Märkerſtraße 8

Zur Anfertigung von
Wappen Fahnen Glasfirma s

ſowie Schreiben von Firma s auf Holz
Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich

A H Heinze Spitze 21
Neue böhmiſche Bettfedern ſehr weiß

ſtaubfrei neue Betten billig
gr Ritterg 18 Federhandlung

Mit einer Beilage
welche den auß wärtigen Abonnenten wit nächſler Nr zugeht
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